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Rödermark, den

Zusammenfassung der 2. Stunde:

1. 
Kurze Wiederholung des Stoffes der 1. Stunde (Warum gibt 




es Briefmarken? Wozu dienen Sie? Wer darf Briefmarken 


herausgeben? Hoheitsrecht des Staates)

2. Welche Aussagekraft hat das Briefmarkenbild (-Motiv) einer Briefmarke? Warum gibt es Motive? (Ein Motiv ist ein Sammelbegriff für eine sehr beliebt gewordene und weit verbreitete Sammelrichtung – jetzt auch thematische Samm-


lung genannt – mit inhaltlich (bildlich) zueinander gehörenden 

Briefmarken. Es kann sich dabei unter anderem um 




künstlerische, musische, geographische, biologische oder 


soziale Themen handeln. In jedem Fall geben die Motive auf 



den Marken Auskunft über die Kultur eines Landes). 


3.
Welche wesentlichen Arten von Briefmarken gibt es?

a) Dauermarken, die man über einen längeren Zeitraum 




kaufen kann (Frauenmotive, Sehenswürdigkeiten),

b) 
Sondermarken zu einem bestimmten Anlaß (Geburtstag, 
Todestag, Jubiläum, Ehrung, Einführung etc.),

c) 
Zuschlagsmarken (Jugend, Wohlfahrt, Sport, Tag der 

Briefmarke etc.),

d) 
Notopfermarken (z. B. zur Aufbauhilfe von zerstörten 
Gebieten, Erdbeben-, Hochwasser-, Lawinengeschädigte etc.).

4. Vorstellung verschiedener Briefmarkenformen

5.

Hausaufgabe:

Betrachte Deine Briefmarken und nenne die vorgefundenen

Formen. Schreibe alle Formen auf, die Du noch behalten hast.
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